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Nationales Vorwort 
 
Diese Europäische Norm HD 605 S2:2008 hat sowohl den Status von ÖSTERREICHISCHEN 
BESTIMMUNGEN FÜR DIE ELEKTROTECHNIK gemäß ETG 1992 als auch den einer ÖNORM gemäß 
NG 1971. Bei ihrer Anwendung ist dieses Nationale Vorwort zu berücksichtigen. 
 
Für den Fall einer undatierten normativen Verweisung (Verweisung auf einen Standard ohne Angabe des 
Ausgabedatums und ohne Hinweis auf eine Abschnittsnummer, eine Tabelle, ein Bild usw.) bezieht sich die 
Verweisung auf die jeweils neueste Ausgabe dieses Standards. 
Für den Fall einer datierten normativen Verweisung bezieht sich die Verweisung immer auf die in Bezug 
genommene Ausgabe des Standards. 
 
Der Rechtsstatus dieser ÖSTERREICHISCHEN BESTIMMUNGEN FÜR DIE ELEKTROTECHNIK/ÖNORM ist 
den jeweils geltenden Verordnungen zum Elektrotechnikgesetz zu entnehmen. 
 
Bei mittels Verordnungen zum Elektrotechnikgesetz verbindlich erklärten ÖSTERREICHISCHEN 
BESTIMMUNGEN FÜR DIE ELEKTROTECHNIK/ÖNORMEN ist zu beachten: 
– Hinweise auf Veröffentlichungen beziehen sich, sofern nicht anders angegeben, auf den Stand zum 

Zeitpunkt der Herausgabe dieser ÖSTERREICHISCHEN BESTIMMUNGEN FÜR DIE 
ELEKTROTECHNIK/ÖNORM. Zum Zeitpunkt der Anwendung dieser ÖSTERREICHISCHEN 
BESTIMMUNGEN FÜR DIE ELEKTROTECHNIK/ÖNORM ist der durch die Verordnungen zum 
Elektrotechnikgesetz oder gegebenenfalls auf andere Weise festgelegte aktuelle Stand zu 
berücksichtigen. 

– Informative Anhänge und Fußnoten sowie normative Verweise und Hinweise auf Fundstellen in anderen, 
nicht verbindlichen Texten werden von der Verbindlicherklärung nicht erfasst. 

 
Europäische Normen (EN) werden gemäß den „Gemeinsamen Regeln“ von CEN/CENELEC durch 
Veröffentlichung eines identen Titels und Textes in das Gesamtwerk der ÖSTERREICHISCHEN 
BESTIMMUNGEN FÜR DIE ELEKTROTECHNIK/ÖNORMEN übernommen, wobei der Nummerierung der 
Zusatz ÖVE/ÖNORM bzw. ÖNORM vorangestellt wird. Die nachstehende Tabelle listet jene 
ÖSTERREICHISCHEN BESTIMMUNGEN FÜR DIE ELEKTROTECHNIK/ÖNORMEN auf, die in Titel, 
Nummerierung und/oder Inhalt (nicht ident) von den zitierten internationalen bzw. europäischen Standards 
abweichen.  
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Vorwort 

Dieses Harmonisierungsdokument wurde von dem Technischen Komitee CENELEC TC 20 „Kabel und 
isolierte Leitungen“ ausgearbeitet. 

Der Text des Entwurfs wurde dem Einstufigen Annahmeverfahren unterworfen und von CENELEC als 
HD 605 S2 am 2008-03-01 angenommen. 

Dieses Harmonisierungsdokument ersetzt HD 605 S1:1994 + A1:1996 + A2:2001 + A3:2002 + A4:2004. Es 
ist eine vollständige Überarbeitung der 1. Ausgabe und schließt die Änderungen 1, 2, 3 und 4 zusammen mit 
den Ergebnissen der Vereinheitlichungen von „schwieriger zu harmonisierenden“ Prüfungen ein. 

Um die Durchgängigkeit der vorhandenen Abschnittsnummern zu bewahren und so unnötige Änderungen in 
mehr als 100 Hauptabschnitten zu vermeiden, werden die Normativen Verweisungen im Anhang A 
angegeben. 

Die Nummerierung der Tabellen und Bilder in dieser Norm ist unüblich. Sie behält das in HD 605 S1 
verwendete Schema bei. Dieses geschieht, um die Normenbezüge in den nationalen Hauptabschnitten von 
HD 603, HD 620 und anderen Kompendien-HDs zu erleichtern. Sie gestattet auch, in Zukunft weitere 
Prüfverfahren zu rationalisieren und zu harmonisieren, ohne weitere Umnummerierungen vornehmen zu 
müssen. 

Nachstehende Daten wurden festgelegt: 

– spätestes Datum, zu dem das Vorhandensein des HD 
auf nationaler Ebene angekündigt werden muss (doa): 2008-09-01 

– spätestes Datum, zu dem das HD auf nationaler Ebene 
durch Veröffentlichung einer harmonisierten nationalen 
Norm oder durch Anerkennung übernommen werden 
muss (dop): 2009-03-01 

– spätestes Datum, zu dem nationale Normen, die dem 
HD entgegenstehen, zurückgezogen werden müssen (dow): 2009-03-01 
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1 Allgemeines 

1.1 Anwendungsbereich 

Dieses HD fasst Prüfverfahren zusammen und legt Prüfverfahren fest, die zum Prüfen von polymerisolierten 
und ummantelten elektrischen Kabeln mit Nennspannungen bis einschließlich 20,8/36 kV anzuwenden sind, 
die für öffentliche Verteilersysteme sowie für die Verwendung in Kraftwerken und Umspannwerken vor-
gesehen sind. 

Die Prüfverfahren in diesem HD ergänzen die bereits harmonisierten, z. B. EN 60332-1 (Reihe) und 
EN 60811 (Reihe), und werden zum Prüfen der Kabeltypen verwendet, die im HD 603, HD 604, HD 620, 
HD 622, HD 626 und HD 627 festgelegt sind. In jedem Falle vermitteln diese HDs zusätzliche Informationen, 
die für die praktische Anwendung auf jeden spezifischen Typ benötigt werden. Daher ist das vorliegende HD 
selbst nicht ausreichend, um die Prüfungen an elektrischen Kabeln durchzuführen und auszuwerten. 

Die vollständigen Prüfbedingungen (z. B. Temperaturen, Zeit) und/oder Prüfanforderungen werden im vor-
liegenden HD nicht festgelegt. Derartige Daten, die zur Durchführung der Prüfungen erforderlich sind, werden 
in den Hauptabschnitten angegeben. 

ANMERKUNG Der Begriff „Hauptabschnitt“ bezieht sich ausnahmslos auf den Abschnitt im HD 603 oder HD 604 oder 
andere HDs, auf die sich das HD 605 bezieht, in welchen ein spezieller Kabeltyp festgelegt ist. 

1.2 Anzuwendende Prüfungen  

Die auf jeden Typ des Kabels anwendbaren Prüfungen sind in den Hauptabschnitten angegeben, die eben-
falls die Reihenfolge, die Prüfhäufigkeit sowie die Möglichkeit der Wiederholung nichtbestandener Prüfungen 
festlegen. 

1.3 Klassifizierung der Prüfungen 

Die Klassifizierung der Prüfungen wird im Teil 1 von HD 603, HD 604, HD 620, HD 622, HD 626 und HD 627 
angegeben. 

1.4 Probenentnahme 

Die Größe und die Anzahl der Proben werden entweder in dem vorliegenden HD oder in den entsprechenden 
HDs angegeben. 

Wenn eine Kennzeichnung in der Oberfläche der Isolierung oder des Mantels eingeprägt ist, müssen die für 
die Prüfungen verwendeten Proben so ausgewählt werden, dass derartige Kennzeichnungen einbezogen sind. 

Bei mehradrigen Kabeln müssen, mit Ausnahme der in 2.1.1 festgelegten Prüfung, nicht mehr als drei Adern 
(von verschiedener Farbe, falls vorhanden) geprüft werden, sofern keine anderweitige Festlegung getroffen 
wurde. 

1.5 Prüfbedingungen 

1.5.1 Umgebungstemperatur 

Die Prüfungen müssen bei einer Umgebungstemperatur von (20 ± 15) °C durchgeführt werden, falls keine 
anderweitige Festlegung in den Angaben der einzelnen Prüfungen getroffen wurde. 

1.5.2 Grenzabweichungen der Temperaturwerte 

Wenn im Hauptabschnitt keine anderweitige Festlegung getroffen wurde, sind die in den Prüfverfahren ge-
nannten Grenzabweichungen wie folgt einzuhalten:  


